
Beweisrecht der StPO

Spezialkommentar

Bearbeitet von
Prof. Dr. Ulrich Eisenberg

10. Auflage 2017. Buch. LV, 1269 S. In Leinen
ISBN 978 3 406 70263 1

Format (B x L): 16,0 x 24,0 cm

Recht > Strafrecht > Strafverfahrensrecht, Opferschutz

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Eisenberg-Beweisrecht-StPO/productview.aspx?product=17158703&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_17158703&campaign=pdf/17158703
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=28031
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Eisenberg-Beweisrecht-StPO-9783406702631_0109201706151475_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Eisenberg-Beweisrecht-StPO-9783406702631_0109201706151495_rg.pdf


KTrechts 

  I 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Eisenberg, Beweisrecht der StPO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 17.08.2017   
 
 

Ulrich Eisenberg 
 

Beweisrecht der StPO 
KTrechts KTlinks Revision 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KTlinks 

II  

  
Druckerei C. H  . Beck 

Eisenberg, Beweisrecht der StPO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 17.08.2017   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KTrechts 

  III 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Eisenberg, Beweisrecht der StPO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 17.08.2017   
 
 

Beweisrecht der StPO 
 
 

Spezialkommentar 
 
 
 

von 
 

Dr. jur. Ulrich Eisenberg 
 

o. Professor an der 
Freien Universität Berlin 

 
 

10., vollständig überarbeitete 
und teilweise erweiterte Auflage 2017 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



KTlinks 

IV  

  
Druckerei C. H  . Beck 

Eisenberg, Beweisrecht der StPO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 17.08.2017   
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.beck.de 
 

ISBN 978 3 406 70263 1 
 

© 2017 Verlag C.H.Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München 

Druck und Bindung: Kösel GmbH & Co. KG 
Am Buchweg 1, 87452 Altusried-Krugzell 

 
Satz: Druckerei C. H. Beck, Nördlingen 

(Adresse wie Verlag) 
 

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff) 



Vorwort 

  V 

  
Druckerei C. H  . Beck 

Eisenberg, Beweisrecht der StPO . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 17.08.2017   
 
 

 Vorwort Vorwort Revision 
 

Vorwort 
 
 
Die aktualisierte und vollständig überarbeitete Kommentierung berücksichtigt die 

seit der Vorauflage hinzu gekommenen Gesetze, und zwar u. a. das Gesetz zur Umset-
zung der Empfehlungen des NSU-Untersuchungsausschusses des Deutschen Bundesta-
ges vom 12.6.2015, das Gesetz zur Stärkung des Rechts des Angeklagten auf Vertretung 
in der Berufungshauptverhandlung und über die Anerkennung von Abwesenheitsent-
scheidungen in der Rechtshilfe vom 17.7.2015, das Gesetz zur Einführung einer Spei-
cherpflicht und einer Höchstspeicherfrist von Verkehrsdaten vom 10.12.2015, das 
3. Opferrechtsreformgesetz nebst Gesetz über die psychosoziale Prozessbegleitung je-
weils vom 21.12.2015, das Gesetz zur Novellierung des Rechts der Unterbringung in 
einem psychiatrischen Krankenhaus gemäß § 63 StGB und zur Änderung anderer Vor-
schriften vom 8.7.2016, das Gesetz zum besseren Informationsaustausch bei der Be-
kämpfung des internationalen Terrorismus vom 26.7.2016, das die Umsetzung der 
Richtlinie über die Europäische Beweisanordnung betreffende Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes über die internationale Rechtshilfe in Strafsachen vom 5.1.2017, das Gesetz 
zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung vom 13.4.2017, das Gesetz 
zur Neustrukturierung des Bundeskriminalamtgesetzes vom 1.6.2017, das Gesetz zur 
Einführung der elektronischen Akte in Strafsachen und zur weiteren Förderung des 
elektronischen Rechtsverkehrs vom 5.7.2017, das Gesetz zur Änderung des StGB – 
Wohnungseinbruchdiebstahl vom 17.7.2017, zudem mehrere Ende Juni 2017 verab-
schiedete Gesetze, namentlich das 2. Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von Be-
schuldigten in Strafverfahren und zur Änderung des Schöffenrechts, das Gesetz zur Er-
weiterung der Medienöffentlichkeit in Gerichtsverfahren und zur Verbesserung der 
Kommunikationshilfen für Sprach- und Hörbehinderte (EMöGG), das Gesetz zur ef-
fektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung des Strafverfahrens. Weiterhin bleibt das 
Buch als Verbindung von geltendem Recht mit empirischen Erkenntnissen zum Be-
weisrecht im Strafverfahren vorrangig für die Praxis konzipiert, die sich dessen bewusst 
ist, dass ein Erkennen eines Lebenssachverhaltes mit beruflicher Erfahrung und Routine 
allein nicht immer erreichbar ist und dass es auch im Rahmen von Beweisgewinnung 
und -würdigung zu ggfs. vermeidbaren Fehlern kommen kann. Formal sind in dieser 
Auflage den jeweiligen Erläuterungen unmittelbar im Text Zwischen- und Unterüber-
schriften (in Fettdruck) vorangestellt.  

Zitierte Paragraphen ohne Angabe des Gesetzes sind solche der StPO. Verweise in-
nerhalb der Darstellung beziehen sich auf Randnummern. Soweit im Text die männli-
che Form (zB der Angeklagte, der Zeuge, der Sachverständige) verwendet wird, ge-
schieht dies in Anlehnung an die StPO. 

Der Text wurde Anfang August 2017 abgeschlossen. 
 

Berlin, im August 2017 Ulrich Eisenberg 
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